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SteUungsBcteg
(3eichnung oon Karl jcrpicn)

,2Tur ein 23iertelftündchen.

TANZ
Semmler-Rinke
Rämistr. 4 (Bellevue-Platz)

KURSE
Einzelunterricht - Repetitionen

TrotzKrieg
senden wir, ohne Aufschlag und so lange Vorrat

S£ gegen bar 11.50

Sehr

schöne

dauerhaft und solid, mit
metallen. Zwischendeckel,
Ankerwerk, 11 Rubinsteine

Garantie: 5 Jahre!
Verkauf direkt von der

Fabrik an Private.

Comptoir National

d'Horlogerie
Rue de la Paix 87

La Chaux-de-Fonds.
Verlang. Sie unseren
reichhaltigen, illustr. Katalog

gratis und franko.

???????????????????????????????????????J

E.Ott Peter
Eichmeister

Lintheschergasse 13

Zürich 1

Grösstes Lager in Waagen, Massen nnd Gewichten aller
T Art zu möglichst billigen Preisen. .Reparaturen prompt
Y unter bescheidener Berechnung. Telephon 4041. [1373

Papierliandluns 1446

Rosenstiel ék o.9 Zürich
Telephon Nr. 4613 Stauffacherplatz ¦- Telegr.-Adr. : Papierlager

verkaufen so faino Danotorian z" ganz
lange Vorrat IBHHS ¦ a|HSHSl ICH billigen Preisen

Druckotbeiten aller Art liefert rasch und billig
Jean Frey, BuchdPiickerei, in Zürich

ENGADINER

im
LIQUEURE

Flour <S.'IT7"-A.
(süss)

IV-A-BITTER
(trocken)

In allen besseren Hotels,
Cafés und Restaurants

Sämtliche

Laubsäge
'Artikel

Schlittschuhe
Komplette Laubsäge- und

Werkzeugkasten

AD. BYLAND
Eisenwarenhandlung

Rennweg 21, Zürich
»?????????*

X Patentanwalt X

X Ing. Fritz Isler
Bahnhofstrasse 19

: am Paradeplatz :

f ZÜRICH I X
?????????»?????????

Apotheke
und Drogerie

A. Gretler
ZÜrichl, Rindermarkt 19

Kropf
und

behandelt man mit Erfolg mit
Kropfbalsam. 1436

-j- Eheleute +
verlangen gratis u. verschlossen
meine neue Preisliste mit 100
Abbildungen über alle sanitären
Bedarfsartikel, Irrigateure.Frau-
endouchen, Gummiwaren,
Leibbinden etc. 1350
Sanitäts-Geschäft Hübscher
Seefeldstrasse 9t, Zürich.

Itleros-Spori-Cisoretten
raucht jedermann mit Genuss!

WASCHKUCHEN¬
EINRICHTUNGEN

WIE

WASCH -MASCHINEN
etc. LIEFERT 1348

AD. SCHULTHESS & Co.
MÜHLEBACHSTRASSE 62, ZÜRICH.

Mein Kleidchen ist fetzt wieder prima",
Seit es gewaschen ist mit FRIMA."

Und meine Hände, schau sie nur,
Wie rein sie sind durch MANIPUR!""

FRIMA ist das bewährte Waschmittel für
alle diejenigen Gegenstände, die Sie sonst
zur chemischen Reinigung geben müssten.
Seine Anwendung ist billig und bequem.

FRIMA ist PRIMA

03 «3 HAEUSSER
CHAMPAGNE - EPERNAY

c3
5°

r 3 2
e O o
N 3* 3
A u O

f a
>

Su. 2ïïillrj, [agft du deinem Giebhaber

Su" ?"

,.3ch fag' meinem Sie"!""
[Jch den meinigen auch roenn's gleich

mehrere find!" g. 2s.

Utttferfroren

Sahnar3t: 28as? Sie roollen nicht

3ahlen, jeht roo ich 3hnen den 3ahn
ge3ogen hab' 1

patient: Serjen Sie ihn nur roieder ein,

ßerr Soktor! s. m.

Stellungskrieg
t!Z«icnnung von Rar! Tzerp!en)

.Nur ein Aiertelstündcben.

8smm>6l- kinkö
Nsmlstr. 4 (Sellevue k'lsiü)

>:!N!kIuiitki'>'iM - NkpeMionen

ssnäsn wir, obus àksoblag unä sc» lanzzs Vorrat

äauorkatt unä soliä, mit
metallen, ^nisebenäeolcsl,
.^nlcsr^verlc, 11 liubinsteino

Vsrlcauk äirekt von äsr
pabrilc an private.

lZWpîliis I^Inüllnal

kîue uk Is ?aix 37
I.S vtisux-äo-ronits.
Verlang. i?is unseren reiek-
baltigen. iiiustr. Xstalos

gratis unä kràiilîo.

ilUotimsistrsr
I.intiiezeliki'êszzlz 13

lZrösstss Iraker in >Vkì»xsn, Aussen nuâ Kovviebten aller
7 ^rt xu müizliobst billigen Dreisen. .lisparatursn prompt
7 unter bssobsiäsnsr psreebnunA. l'elspkon 4V41. 11373

lêisMii kir. ililZ Stsuffseksrplst» ^ sslegr.-à^âiiierlâgôs

vsricauksn so G»»»»»»» ID-DlHl»î»»>»îl»I? xàn?
lariAs Vorrat >vit»v 1^0 »VI IIS« billison preisen

llrucllllkàelteii slier ^rt iiekert rg8ck unci billig
àn ?rs^. Sliedàài'ej, i« ^llrled

(8ÜS5)

(trocken)
In allini besseren Hotels,
Lskss unä liestaiirants

Lâmllicne

Komplette I^aiàgAe- unci

VerliikligicaZtFll

av. vvi.a«ll
Lisent arenlianälunk

»7757» »

^ <->stsntsnv^sIi ^
Z !ng. i^rit? Islsi- ;5 ksnnnosîitfssge Ig ^^ : sm psraâeplst? : ^
L ?t)i-îic)i-i > î

Wliëkê

unä

dskanäsit man mit lÄ'kolA mit
Kropkbaisam. 1436

verlangen gratis u. vsrseblossen
msins neue prsisiists mit 1(X)
^bbiläunASv über alls sanitären
IZsäarksartilcsI.IrriMtöurs.prau-
snäouolisn, Lummiwarsn, l^sib-
binäso sto. 1330
Sai>iîâ»s»0esl)k«ft Niibsr-bvi'

rlliictit WermllnN mit Lenm!

Wlcl

sto. l-l^^cr^-r ,348

IVIÜi-Il.'IiZ^Qi-IS'r^^SSl-: 62, 2:Ül-iiQI-I.

l^lizin i^IlZiclciiiZN ist jlZt?t u,iiZlliZr primg",
Zeit es geu/asclieli ist mit i^i^Il>1k."

,,Uncj meine ^äricie, sctisu Lie nur,
ì/ì/ie rein sie sinr! ciurrli «^««Ik'UN!""

l?l?IM^ ist -las beväkrte >Vssckmittel für
slls cliejenlßen LeAenstZncle, clie 8Ie sonst
?ur ckemisclien l^einiAung Aeden müssten.
8eins ^nvvenclung ist billig uncl bequem.
-------- l?n>ma ist i?ni«a -------

S

-I- s

§rage

Du. Nlilin. sogst ciu deinem Liebliaver
Du" ?"

Icii sog' meinem Sie"!""
Icii den meinigen oucn wenn's gieick

rnenrere sind!" s, zs.

Unverfroren

Iannarzt: Was? Sie wollen nicnt

zalilen. jetzt wo icli Iknen den Ionn
gezogen kab'

Patient: Sehen Sie ibn nur wieder ein.

Kerr Doktor! s. W.
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